
Oliver Friese

Oliver Friese, Jahrgang 1975, wurde auf der Ostalb geboren, wo er 
auch aufwuchs. Er studierte Mechatronik und Technische Redaktion 
und promovierte in der Technik-Didaktik.

„Ulrich von Rosenstein“ ist ein historischer Text, den er überarbeitet 
hat, um ihn heutigen Lesern wieder zugänglich zu machen. Es ist ein 
Fenster in die Literatur und das Denken der Menschen, die vor über 
zweihundert Jahren gelebt haben, und zeigt, dass es immer wieder 
Themen gibt, die zeitlos sind.
Der Ritterroman von der Ostalb hat sowohl sein Interesse an 
Geschichte als auch seine Freude an fantastischen Erzählungen 
berührt, die er seit vielen Jahren schreibt.
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Dem Vergessen entrissen. Ein Ritterroman aus dem 
Jahre 1795. Die Geschichte des Ritters Ulrich von 
Rosenstein, der für seine Liebe die Gefahren der Reise 
ins Heilige Land auf sich nimmt.

Der Roman war nach seinem Erscheinen 1795 einer der 
meistgelesenen und ging doch verloren. Fast. Nur zwei 
Bücher überlebten und wurden vor Kurzem 
wiederentdeckt. Sprachlich behutsam überarbeitet ist 
der Roman über Ritterlichkeit und Heldenmut wieder 
zugänglich.

145 Seiten, Hardcover, s/w, 16 Bilder, 4 Zeichnungen 
(Burgen) und 1 Karte der Schauplätze in der Region 
Aalen, Heidenheim und Donau-Ries.
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